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Die Abfallwirtschaft Rendsburg-Eckernförde (AWR) beginnt ab dem 15. März 
2010 wieder mit ihren kostenlosen Grünabfallsammlungen, die bis in den Mai 
hinein im gesamten Kreisgebiet durchgeführt werden.  
 
Die Grünschnittsammlungen sind für Ast- und Strauchwerk vorgesehen, wie es 
beim Zurückschneiden von Bäumen und Sträuchern im Herbst oder Frühjahr 
anfällt. Einzige Bedingung: Die Abfälle müssen zu handlichen Bündeln ver-
schnürt sein. Ihr sperriges Ast- und Strauchwerk sollten Sie am Abfuhrtag ge-
bündelt bis spätestens 7:00 Uhr am Straßenrand bereitstellen. Die einzelnen 
Bündel dürfen jedoch nicht länger als 1,50 m und nicht schwerer als 15 kg sein, 
damit sie sich gut verladen lassen.  
 
Äste und Stämme von mehr als 10 cm Durchmesser werden bei dieser Samm-
lung nicht mitgenommen, ebenso wie Baumstümpfe. Solche Pflanzenabfälle 
können Sie gegen geringes Entgelt bei den AWR-Recyclinghöfen oder einer 
Kompostierungsanlage abgeben.   
 
Kleinvolumiger Gartenabfall wird ebenfalls bei dieser Sammlung nicht mitge-
nommen. Er gehört in die Bio(Energie)tonne oder, falls diese bereits voll ist, in 
AWR-Bioabfallsäcke mit 60 Liter Volumen, die am Tag der Biotonnenabfuhr in 
beliebiger Anzahl mit abgeholt werden. Er ist bei vielen AWR-Verkaufsstellen, 
bei den AWR-Recyclinghöfen und bei der AWR in Borgstedt für 1,20 € pro 
Stück erhältlich.  
 
Die nächste Grünabfallsammlung wird dann wieder im Herbst 2010 stattfinden.   
 
Weitere Informationen gibt es im Internet unter www.awr.de oder bei dem Ser-
vice-Telefon (04331) 345-123 montags bis freitags von 7:30 Uhr bis 18:00 Uhr. 
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